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Text 

§ 837. (1) Ist die Dispache von einer durch Gesetz oder Gebrauch dazu berufenen Person aufgemacht 
worden, so kann der Versicherer sie wegen Nichtübereinstimmung mit dem am Orte der Aufmachung 
geltenden Rechte und der dadurch bewirkten Benachteiligung des Versicherten nicht anfechten, es sei 
denn, daß der Versicherte durch mangelhafte Wahrnehmung seiner Rechte die Benachteiligung 
verschuldet hat. 

(2) Dem Versicherten liegt jedoch ob, die Ansprüche gegen die zu seinem Nachteile Begünstigten 
dem Versicherer abzutreten. 

(3) Dagegen ist der Versicherer befugt, in allen Fällen die Dispache dem Versicherten gegenüber 
insoweit anzufechten, als ein von dem Versicherten selbst erlittener Schaden, für den ihm nach dem am 
Orte der Aufmachung der Dispache geltenden Rechte eine Vergütung nicht gebührt hätte, gleichwohl als 
große Haverei behandelt worden ist. 


